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5r (Sailen Beilage su Hr. 37 fcer Bcbrrxnser ^rauen^ettung. JU. September 1904

Ü>te BS 0Bl|t.
®rei Tage lang ßat man ju fterbert gemeint,
®rei roettere Stage gefcßlucßjt unb gemeint;.
©irt paar bläßte in beißer ©ebnfudjt burdjroacßt,
Sin paar SBocßeit mit Dtüßrurtg be§ Toten gebac^t :

©in 3aßr lang getragen ben Trauerflor — —
®atttt gelebt uttb gelacßt juft rcie jttoor.
3um Totenfeft fpäter ein Krattj oon ©ppreffen —
Unb langfam, langfam näßt ba§ ©ergeffett.

Sitba Sluttfl.

Bbubs Iront Bitdiermarkt.
Oie Ser6)lt>erfliftung bes Körpers als <$>runb-

urfadje ber ötranlilicüen. 2. älufl. ©ott Dr. ©acjforoêtt.
(2.00 9JÎ.) ©erlag oon ©bmunb ®emme, Seipjig. ©er=
faffer fteQt an bent intereffanten ©ueße ganj neue ©e»
ficßtSpunfte auf über ©ntfteßutig, ©erßütitng unb £>ei=
tung ber Sîranftjeiten. ©ielfacß füßlt ber SJtenfcß fteß
franf unb roeiß nidjt mo unb rooran e§ liegt, er füßlt
fid) int ßößftett ©rabe unbeßaglid), oßtte bod) fo reeßt
beftimmt fagen ju fönitett, roa§ e§ eigentlicß ift. ®oftor
©acjïoroëfi fagt hierüber in oben angeführtem ©ueße:
„®ie größte 2lufmertfamïeit in allen foteßen unbe=
ftimmten trantßaften 3uftänben oerbient ber ®arm.
@r ift ba§ roid)tigfte Drgatt in unferm Körper, nimmt
ben größten ©laß ein unb — bat aud) mobl bie größte
©ebeutuitg. 3n ißm fpielen fid) bie mießtigften ©ro=
jeffe ab, uttb jebe, aud) bie geringfte (Störung in ißnt
teilt ftd) aud) bem übrigen Körper mit. ©rfüHt ber
®arm meßt ooH unb ganj feine 3lufgabe, arbeitet er
ju langfam, fo bleiben bie faulenbett ©peifeüberrefte
ju lange bort liegen unb merben mieber in§ ©lut attf-
genontmen. ®aß unter foldjen Umftänben bag ©lut
mit fcßlecßten unb frattfen Stoffen überfüllt roirb, ift
mobl felbftoerftänblid), unb baß fiß in einem folcßett
oerunreinigten Körper Kranfßeiten einniften tonnen,
liegt mobl tlar auf ber §anb. ®a bört man Elagett
über Dßrenfaufett, §tße im Kopfe, §erjflopfett, tttafen*
bluten unb ©ott meiß mag für ©ebreeßett." ®ie Set»
türe beg ©ttdjeë bürfte für jebermann oiel Qntereffanteg
bieten unb fei bactim empfohlen.

©Item, roelcße bie Qeid)nenfreubigteit ihrer Kinber
anregen unb erhalten möchten unb Beßrer, bie ben
Unterricht intereffaut unb erfolgreich geflattert motten,
roerbett mitgreuben bag neue3eid)nenmertd)en„^iitber-
jeidine«" begrüßen, bag K. SB alter im ©erlag oon
Otto SRaier in Staoengburg erfeßeinen läßt. Steten
bod) bie 24 ©orlagetafeln biefeg 2Berlcßen§ in ißrer
ftufenrceifett Slnorbnitng eine g-ütle geeigneten Stoffeg,
fobaß roeber ©Item ttod) Sebrer in ©ertegenßeit îontnteit
tonnen, mag bie Kinber jeißtteu foUen. ®abei finb
bie formen burdpoeg bem UlttfcßauungS» unb !gntereffen=
treig ber 3ugettb entnommen nnö tu einfacher, tiarer
Teßnif gehalten unb bem tinbtießen Können angepaßt,
©in überfid)tlid)er Tert gibt 2litffßluß über ben Qroed
ber Sammlung unb über bie richtige ©eßanblitng beg

Stoffeg. ©g fei hier auSbrücfliß barauf ßtitgerotefeit,
baß bag SBert tehtegroegg bag fo Überaug midjtige
3eißtten nach ber Statur erfeßen ober gar oerbrättgen
mitt, fonbern baß biefe Tafeln oielmebr bagfelbe oor=
bereiten uttb ermöglichen roollen. ®er ©rei§ oott
SDtart 2. — für biefe Tafeln ift ein feßr bittiger.

©in toirtlid) gute£>©efßißtenbuß jum
©orlefen mie junt Selbftlefen ber Kleinen ift foeben
im S3erlag oon Dtto Sltaier in Dîaoengburg erfdjienen:
,,3ur Jtreube", 150 ©efd)id)ten oon §elene Stötl
uttb grau guliane, (©rei§ 3 9Jtt. 50), elegant ge=

bunben. SDtit einem ©eleitmort oon ©eter Stofegger.
®iefe ©rjäßlungert itnb bie eingeftreuten ßitbfßen §ttu=
ftrationen fittb fo recht baju angetan, „jur greube"
ttnferer Sieblinge jtt bienen.

®er ©erlag oon £> 11 o 2JI a i e r i n SR a o e tt § b u r g
bat im Çinblid barauf, baß eg erjießtiß förbernb unb
für gefunbe ©efettigfeit anregenb fei, ©übnenfpiele im
gamitientreife aufjufübren, bur<h Sophie oon Stbelung
feit einigen gaßren eine „3uge«tbl»ül)ne" — ernfte unb
ßeitere Tbeaterftücte — erfdjeinen taffen. ®ie 2lug=
roaßl ber Stoffe, ißre SBeßattblung, bie SBinte für bag
Sefen in tHotten ober für bag Sluffüßrett im gamitien=
treife finb bureßmeg gelungen unb prattifcß, fo baß
mir aud) jeßt mieber bag eben erfeßienene 6. Sänbcßen
mie bie früheren empfehlen tönnen.

5>as eigne ^>eim. ißraftifdje SBinte oor unb nad)
ber ©rünbung eineg §augßalteg. gür alle SterßälU
niffe in Stabt uttb Sanb bargeftellt oon S. Sürtner.
Stttit jablreicßen Slbbilbungett. ^SreiS in eteg. DriginaU
Seinenbanb SJtt. 1. —, (©retßtein'g prattifeße öattg=
bibliotßet ©b. 3). Konrab ©retßlein'g ©erlag in Seipjig.
Obigeg ©änbeßen bürfte oielen Srautleuten roittfommen
erfeßeitten; eg bilbet einen guten güßrer bureß alle
bentbaren gragen bei ©rünbung eineg §augßalteg,
unb felbft geftrenge, fonft tonferoatioe, erfahrene Sötiitter
merben bag ©ud) nidßt oßue ©efriebigung über bie
jaßlreicßen prattifeßen SBinte attg ber §anb legen.

BrtBfftaJïBn Ï>BB BB&aktion.
grau in £>. ©in gunge, bem bag tßeoreiifdje

Serneu SDtüße macht, roirb nut unter Scßroierigfeiteti
feine Seßramtgeramina maeßen fönnen. ®ocß foil bamit
nid)t gefagt fein, baß ißnt begßalb bie ©ignung alg
Seßrer abgebe, im ©egenteit. SBer felber feßroer lernt,
ber bat jebettfallg ein beffereS ©erftänbnig für unb
ttteßr ©ebulb mit ben fcßtoäcßeren Scßülern, bie einer
inbioibuetten ©eßanblung bebürfen, alg berjenige, bem
atteg ein finberleicßteg Spiel mar. @g ift aud) su
fragen, ob bag unerläßliche Seßrtatent oorßanben ift,
benn aller gute SBitte unb alle ©eleßrfamfeit fittb
nußlog für ben Unterricht, toenn eg an ber nötigen
ajtitteilungggabe mangelt. ®iefe leßtere gäßigfeit bo=

îumentiert fi^ aber feßon beim jungen S(ßul!tnb bur^
greube am eingeßenben SJîittëilen, 3eiSt"/ ©eleßren.
®ag Seßrtalent finbet aug fid) felber immer mieber
nette SBege, um ein unb biefelbe Sache einem anberett
oerftänblicß ju maeßett. ©inen fdjlagenben ©emeig für
bag ©efagte liefert jener ßocßgebilbete öaugleßrer, ber
eg bei aller Sttlüße, bie er ftd) gab, nießt fertig brachte,
feinem 3o8lii0 ©erftänbnig für biefe ober jene
®igjiplitt beizubringen, mo aber bag nur ßöcßft ntangeD
ßaft gefdjulte §augmäbcßett bie guffueßt unb fHettung
beg Knaben blieb, inbem fie am Slbenb nießt rußte,
big ber langfam faffenbe Knabe feine Slufgabe be»

griffen hatte. — ©in Sßriuatgeleßrter lantt ber tnünb=
ließen ajtitteilungggabe entbehren, menu er ftd) bafür

fcßriftlid) ju äußern oerfteßt. — Sie feßen, baß bie
©rlebigung gßrer grage bod) nießt fo überg Knie ab
gebrochen merben lantt, fonbern baß fie ©eobacßtititg,
ätacßbenlen unb Ucberlegung erforbert.

grl. 3. Ss>. in tb. ßautfalten unb früßjeitige
Otunjeltt merben ant beften mit 3Jtaffage beßanbelt,
bod) leiftet aud) bag îluflegen ttacßfolgenb bejeidjneter
^Jafta feßr gute ®ienfte : ®ag SBeiße oon brei ©iern
roirb mit 15 ©ramm feinftem Olioenöl unb einem @ß=

löffei Kirfcßlorbeerroaffer gut gefcßlagen unb nachher
mit 10 ©ramm 2llaunpuloer innig oermifeßt. ®ie 3Jtaffe
roirb auf einem 3Jtuffelinlappen auggeftrießen, ben man
über einen Topf locßenben SBafferg gelegt ßat. 3Jtan
läßt bie Ißafta oerbießten uttb bebectt_beg Stacßtg bie
runjeligen Stellen mit einem paffenbett Stücf oon biefer
aitagfe.

grl. in T. @g märe traurig für utt§, roenn
unfer freunbfßcftlitßeg gntereffe an lieben ©erfonen
unb ber SBunfcß unb bag Streben, ißnen ju nüßen, an
bem aJtaßftab unferer ©rioatforrefponbenj müßte ge=

meffen merben, benn ba bliebe tatfäcßlicß nißtg. gßre
ajtitteilungen ßaben ung nießt überrafßt unb bie be=

gleitenbe 3lrbeit ßat ung greube gemaeßt ; fie jeugt oon
gutem ©eobacßteti unb logifcßem golgern. SßJir finb
roeiterer ©eridjte gerne getoärttg unb grüßen injroifcßen
befteng.

DD** an ^ppetitlortgheit, Blutarmut, |Uu-
ueurd|ntiid)e unb beren golgejuftättben (SCRattigîeit,
Scßminbelanfälle) leibet, neßttte ben fräftigenben
„St. Urg»SBein". ©rßältliß in 3lpotße!en à gr. 3.50
bie glaftße ober bireft oon ber „St Ur8=3lpotßete,
Solotburn", franlo gegen ataßnaßme. [3267

©ei Tibpofition zu Katarrhen unb Stftßma
oerroenbet man mit beftettt ©rfolge bag gefeßlicß ge=

feßüßte Spejialbeilmittel „Slntituberlulin". @g ift ju>
gleitß bag fießerfte ©orbeugunggmittel gegen Sßroinb=
fließt, ©reig Vi gl- gr. 5. —, l/2 gl. gr. 3. 50. [2919

Alleiniger ^aBrifant: Apotljerer 2B. ^ra^, Dîie^en bei ©afcl
Depots t Apot^eïer SobedC, $erl3au ; 2Warft=Apot^efe ©afel; Apot^efe
Sum 3ltrorenbaum, ©c^aff^aufen; Apot^efe D'ietyc^mann, Höfels.

GflLRCTINA
Das ärztlich

empfohlene

Kindermehl
ist einem jeden Kinde vom 3. bis zum
12. Monate abwechselnd mit gnter Milch zu

verabreichen.
JMur nicht am unrichtigen Orte sparen. [2876

AUF DER REISE.
Auf der Reise ist eine Flasche Pfeffermünzgeist

Ricqlès unentbehrlich. Es ist dies ein
ausgezeichnetes Mittel gegen die durch Ueberanstrengung
und die durch den Wechsel der Nahrung
hervorgerufenen Verdauungsstörungen. Der Ricqlès ist
auch ein ausgezeichnetes antiseptisches
Mundwasser. Man fordere stets Ricqlès. (Ausser
Wettbewerb, Paris 1900. [3147

C int• guterzogene Tochter. 21 Jahre
& alt, deutsch, französisch und

englisch sprechend, die einen Buchhal-
tungskurs mitgemacht und in Hand-
iind Zimmerarbeiten gut bewandert
ist, suchI passende Stelle zu einer
alleren Dame als Reisebegleiierin, zu
Kindern oder tds Stütze der Hausfrau.

(le/1. Offerten unter Chiffre R3098
befördert die Expedition. [309#

Gesucht auf Mitte September:
zu zwei Kindern, einem siebenjährigen,

schulpflichtigen Knaben und
einem fünfjährigen Mädchen, eine
Kindergä rtnerin. Selbständiges Nähen
erwünscht. Offerten linier Chiffre
R33U(> befördert die Expedition. [3306

Gesueht:
in ein erstes Hölel nach Capsladt
mehrere jüngere, gesunde Töchter,
die sich als tüchtige Glätterinnen
ausweisen können. Salair 10U Fr. monatlich.

Reise bezahlt. Gate Behandlung.

Sprachkenntnisse nicht
notwendig. Adressen von dort bereits
angestellten Schweizerinnen zum Zweck
non Informationen stehen zu Diensten.
Beförderlicher Eintritt. Offerten unter
Chiffre ,,Glätterin" befördert die
Expedition. [3303

Für
Hotels und Pensionen.

Als Eiligere sucht eine bescheidene
und gut erzogene Tochter Stelle für
die Wintersaison. Unter zusagenden
Verhältnissen würde auch Jahresstelle
(ingenommen. Im kunstgerechten
Reparieren und Verweben von
Vorhängen, Spitzen lind Tischzeug wird
Vorzügliches geleistet. Die Suchende
wäre auch hereil, der Dame des
Hauses als vertraute Stütze zu dienen.
Gefl. Offerten unter Chiffre 329-1

befördert die Expeditton. [3294

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [2844

GHOCOIATS FINS

DEVIUARS
rension Guggithal bei Zog.

Infolge seiner geschützten L>age besonders für

Herbst-Kuren
vorzüglich geeignet. Bäder. Telephon. Elektrische Beleuchtung. Centrai-Heizung.

Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 5.— an 14Mahlzeiten). Prospekte.
Gute Bedienung zusichernd empfiehlt sich bestens

3300] Der Eigentümer: .Joseph Bossard.

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

———Gegründet 1859. [3279

Gesichtshaare
Damenbärte etc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher gMF~sofort
mit der Wurzel "^MSschmerz-
los entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diskreter Versandt gegen
Fr. 2. 20 Nachnahme oder
Briefmarken. [2684

Frau K. Schenke, Zürich
Bahnhofstr. 16.

C ine noch bis Ende der Saison in
» Stellung siehende junge Tochter,
arbeitsam und zuverlässig, sucht wieder

Engagement als Stütze der Hausfrau.

Die Suchende kennt die Zimmerarbeiten,

ist in den Handarbeiten sehr
tüchtig und würde auch Kinder
beaufsichtigen. Offerten unter Chiffre
,,Stütze" befördert die Exped. [3293

r ine brave Tochter, die in Haus-
O halt und Küche bewandert ist
und in einem angesehenen bürgerlichen

Hause gern eine geachtete Stelle
annehmen möchte, findet Engagement.

Offerlen unter Chiffre M 3302
befördert die Expedition. [3392

/n das Haus eines Arztes auf dem
Land wird ein tüchtiges Mädchen

gesucht für Küche und Ilausgcschäfte.
Anmeldungen an Frau Doktor Münch
in Brestenherg AargauJ. [3301

Echte
Berner 4«
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. [2792

Reiche Auswahl. •«—i
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.
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Wie es gelzi.
Drei Tage lang hat man zu sterben gemeint,
Drei weitere Tage geschluchzt und geweint;.
Ein paar Nächte in heißer Sehnsucht durchwacht,
Ein paar Wochen mit Rührung des Toten gedacht:
Ein Jahr lang getragen den Trauerflor — —
Dann gelebt und gelacht just wie zuvor.
Zum Totenfest später ein Kranz von Expressen —
Und langsam, langsam naht das Vergessen.

Füda Jung.

Neues vom Büchermarkt.
Die Sctösivergiftung des Körpers als Grundursache

der Krankheiten. 2. Aufl. Von Hr. Paczkowski.
(2.00 M.) Verlag von Edmund Demme, Leipzig.
Verfasser stellt an dem interessanten Buche ganz neue
Gesichtspunkte auf über Entstehung, Verhütung und
Heilung der Krankheiten. Vielfach fühlt der Mensch sich
krank und weiß nicht wo und woran es liegt, er fühlt
sich im höchsten Grade unbehaglich, ohne doch so recht
bestimmt sagen zu können, was es eigentlich ist. Doktor
Paczkowski sagt hierüber in oben angeführtem Buche:
„Die größte Aufmerksamkeit in allen solchen
unbestimmten krankhaften Zuständen verdient der Darm.
Er ist das wichtigste Organ in unserm Körper, nimmt
den größten Platz ein und — hat auch wohl die größte
Bedeutung. In ihm spielen sich die wichtigsten Prozesse

ab, und jede, auch die geringste Störung in ihm
teilt sich auch dem übrigen Körper mit. Erfüllt der
Darm nicht voll und ganz seine Aufgabe, arbeitet er
zu langsam, so bleiben die faulenden Speiseüberreste
zu lange dort liegen und werden wieder ins Blut
aufgenommen. Daß unter solchen Umständen das Blut
mit schlechten und kranken Stoffen überfüllt wird, ist
wohl selbstverständlich, und daß sich in einem solchen
verunreinigten Körper Krankheiten einnisten können,
liegt wohl klar auf der Hand. Da hört man klagen
über Ohrensausen, Hitze im Kopfe, Herzklopfen, Nasenbluten

und Gott weiß was für Gebrechen." Die
Lektüre des Buches dürfte für jedermann viel Interessantes
bieten und sei darum empfohlen.

Eltern, welche die Zeichnensreudigkeit ihrer Kinder
anregen und erhalten möchten und Lehrer, die den
Unterricht interessant und erfolgreich gestalten wollen,
werden mit Freuden das neue Zeichnenwerkchen „Kinder-
zeichne»'- begrüßen, das K. Walter im Verlag von
Otto Maier in Ravensburg erscheinen läßt. Bieten
doch die 24 Vorlagetafeln dieses Werkchens in ihrer
stufenweisen Anordnung eine Fülle geeigneten Stoffes,
sodaß weder Eltern noch Lehrer in Verlegenheit kommen
können, was die Kinder zeichnen sollen. Dabei sind
die Formen durchweg dem Anschauungs- und Jnteressen-
kreis der Jugend entnommen und in einfacher, klarer
Technik gehalten und dem kindlichen Können angepaßt.
Ein übersichtlicher Text gibt Aufschluß über den Zweck
der Sammlung und über die richtige Behandlung des
Stoffes. Es sei hier ausdrücklich darauf hingewiesen,
daß das Werk keineswegs das so überaus wichtige
Zeichnen nach der Natur ersetzen oder gar verdrängen
will, sondern daß diese Tafeln vielmehr dasselbe
vorbereiten und ermöglichen wollen. Der Preis von
Mark 2. — für diese Tafeln ist ein sehr billiger.

Ein wirklich gutes Geschichtenbuch zum
Vorlesen wie zum Selbstlesen der Kleinen ist soeben
im Verlag von Otto Maier in Ravensburg erschienen:
„Zur Areude", 150 Geschichten von Helene Stökl
und Frau Juliane. «Preis 3 Mk. 50), elegant
gebunden. Mit einem Geleitwort von Peter Rosegger.
Diese Erzählungen und die eingestreuten hübschen
Illustrationen sind so recht dazu angetan, „zur Freude"
unserer Lieblinge zu dienen.

Der Verlag vonOttoMaierinRavensburg
hat im Hinblick darauf, daß es erziehlich fördernd und
für gesunde Geselligkeit anregend sei, Bühnenspiele im
Familienkreise aufzuführen, durch Sophie von Adelung
seit einigen Jahren eine „Sugendvühnc" — ernste und
heitere Theaterstücke — erscheinen lassen. Die Auswahl

der Stoffe, ihre Behandlung, die Winke für das
Lesen in Rollen oder für das Aufführen im Familienkreise

sind durchweg gelungen und praktisch, so daß
wir auch jetzt wieder das eben erschienene 6. Bändchen
wie die früheren empfehlen können.

Das eigne Keim. Praktische Winke vor und nach
der Gründung eines Haushaltes. Für alle Verhältnisse

in Stadt und Land dargestellt von L. Bürkner.
Mit zahlreichen Abbildungen. Preis in eleg. Original-
Leinenband Mk. 1.—, (Grethlein's praktische
Hausbibliothek Bd. 3). Konrad Grethlein's Verlag in Leipzig.
Obiges Bändchen dürfte vielen Brautleuten willkommen
erscheinen; es bildet einen guten Führer durch alle
denkbaren Fragen bei Gründung eines Haushaltes,
und selbst gestrenge, sonst konservative, erfahrene Mütter
werden das Buch nicht ohne Befriedigung über die
zahlreichen praktischen Winke aus der Hand legen.

Briefkasten der Redaktion.
Frau A. in S. Ein Junge, dem das theoretische

Lernen Mühe macht, wird nut unter Schwierigkeiten
seine Lehramtsexamina machen können. Doch soll damit
nicht gesagt sein, daß ihm deshalb die Eignung als
Lehrer abgehe, im Gegenteil. Wer selber schwer lernt,
der hat jedenfalls ein besseres Verständnis für und
mehr Geduld mit den schwächeren Schülern, die einer
individuellen Behandlung bedürfen, als derjenige, dem
alles ein kinderleichtes Spiel war. Es ist auch zu
fragen, ob das unerläßliche Lehrtalent vorhanden ist,
denn aller gute Wille und alle Gelehrsamkeit sind
nutzlos für den Unterricht, wenn es an der nötigen
Mitteilungsgabe mangelt. Diese letztere Fähigkeit
dokumentiert sich aber schon beim jungen Schulkind durch
Freude am eingehenden Mitteilen, Zeigen, Belehren.
Das Lehrtalent findet aus sich selber immer wieder
neue Wege, um ein und dieselbe Sache einem anderen
verständlich zu machen. Einen schlagenden Beweis für
das Gesagte liefert jener hochgebildete Hauslehrer, der
es bei aller Mühe, die er sich gab, nicht fertig brachte,
seinem Zögling das Verständnis für diese oder jene
Disziplin beizubringen, wo aber das nur höchst mangelhaft

geschulte Hausmädchen die Zuflucht und Rettung
des Knaben blieb, indem sie am Abend nicht ruhte,
bis der langsam fassende Knabe seine Aufgabe
begriffen hatte. — Ein Privatgelehrter kann der mündlichen

Mitteilungsgabe entbehren, wenn er sich dafür

schriftlich zu äußern versteht. — Sie sehen, daß die
Erledigung Ihrer Frage doch nicht so übers Knie
abgebrochen werden kann, sondern daß sie Beobachtung,
Nachdenken und Ueberlegung erfordert.

Frl. I. K. in s>. Hautfalten und frühzeitige
Runzeln werden am besten mit Massage behandelt,
doch leistet auch das Auflege» nachfolgend bezeichneter
Pasta sehr gute Dienste: Das Weiße von drei Eiern
wird mit 15 Gramm feinstem Olivenöl und einem
Eßlöffel Kirschlorbeerwasser gut geschlagen und nachher
mit 10 Gramm Alaunpulver innig vermischt. Die Masse
wird auf einem Musselinlappen ausgestrichen, den man
über einen Topf kochenden Wassers gelegt hat. Man
läßt die Pasta verdichten und bedeckt des Nachts die
runzeligen Stellen mit einem passenden Stück von dieser
Maske.

Frl. K. I. in T. Es wäre traurig für uns, wenn
unser freundschaftliches Interesse an lieben Personen
und der Wunsch und das Streben, ihnen zu nützen, an
dem Maßstab unserer Privatkorrespondenz müßte
gemessen werden, denn da bliebe tatsächlich nichts. Ihre
Mitteilungen haben uns nicht überrascht und die
begleitende Arbeit hat uns Freude gemacht; sie zeugt von
gutem Beobachten und logischem Folgern. Wir sind
weiterer Berichte gerne gewärtig und grüßen inzwischen
bestens.

Wer an Appetitlosigkeit, Klutarmnt,
Nervenschwäche und deren Folgezuständen (Mattigkeit,
Schwindelanfälle) leidet, nehme den kräftigenden
„St. Urs-Wein". Erhältlich in Apotheken à Fr. 3.50
die Flasche oder direkt von der „St Urs-Apotheke,
Solothurn", franko gegen 'Nachnahme. j3267

Bei Disposition zu Katarrhen und Asthma
verwendet man mit bestem Erfolge das gesetzlich
geschützte SpezialHeilmittel „Antituberkulin". Es ist
zugleich das sicherste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Preis '/. Fl. Fr. 5. —, V-- Fl. Fr. 3. 50. s2919
Alleiniger Fabrikant: Apotheker W. Kratz, Riehen bei Basel

vepoîs t Apotheker Lobeck, Herisau; Markt-Apotheke Basel; Apotheke
zum Zitronenbaum, Schaffhausen; Apotheke Reischmann, Näfels.

vas sicilien
smpfoiilene

Xinàmekl
jgß àsm eàeit Linàe vom 3. kis 2UIN

12. Noiià adrvkvlisàà mit Autor Nilvk su
vkradrvivkeii.

Mr nickt am unrichtigen Orte sparen. s2876

àk clsr Bsiss ist sinv Vlascke Vkslkorniürmgöist
Kîoqlès unentbehrlich. bis ist ciiss sin ausgs-
^eicknetes dlittel ZeZsn àis àureb IleberaustrsuZung
unci clis ckurok cisn IVeebssl clsr Xabrung hervor-
gerufenen Verüauungsstoruugsn. Der Kîvqtès ist
auch sin ausgezeichnetes antissptisehss ànà-
vvasser. Kan koràsre stets kîvqlès. (Nüsse,' IVett-
bewend, Bar/s 7SS0. s3I47

^ /ac Aa/crroxcae /cu'/i/cr. 2/ cka/i/e
«//, //ca/sc/i, /raar/zx'/sc/! aack c/a/-

//sc/i s/zrer/mack. ck/c c/aca /iac/i/ia/-
/aaMs/ra/s m/ff/c/aac/,/ a«,/ /a //a/a/-
a/a/ X/m/ae/'a/'/xà/ca ,/a/ /x'/aa/a/c//
/st. sac/i/ /zaxsc/a/c E/c//c ra c/ac/-
n//c/'c« /la/ac à //r/xx'/xx//e//c/7a. ra
h'/acke/a ockc/' a/s E/ä/rc ckc/- //aas-
// aa. Er//. E//e/'/ca aa/er E/a///-c //.M/8
bc/b/x/e// </à' /Er/xx////oa. ffM/8

et,«/ I////,« .8c/,/era/,c,'.-
ra rivc/ /E'/a/cra, c/ac/a s/cbe/i/ä/i-
/'/Ara. xr/ttck/iM'/i/ff/en /kaabca aack
c/ac/a ////-//a/i/'á/c/z .l/à/Zc/a-a. c/ac
/k/ackc/'A«r/ae/7a. Ee//,s/ä/a//</cs.Vû/>ca
cr/aa/ax'/,/. (1//r/'/rn a/i/c/' L/i////c
//ZZl/// /zc/iz/x/e// <//c/i.r/zcck///o/!. jZÄ/(>

/« r/n rrs/rs //à/r/ /aa/i Ea/zs/ar//
//ic/i/e/c /a/a/c/'c, </<>sa/a/c /»r/,/rr,
ck/r s/c/z a/s ///r/i/ff/r E/a//c/7/iaea aus-
axascn /'öa/aai. Ea/a/r ///(/ /<>. mann/-
//r/i. //r/sr bera/i//. Ea/c //e/zaack-
/an//. M/'ac/i/.eaa/n/ssc a/c/l/ ao/-
ax'ack/y. Nà-sse/i aoa z/o// brrri/s an-
,/rs/e///e/! .8c/azx7rc/7aaca ra/a ^ax-c/c
zxza /zi/oz/aa/zo/aa s/r/>r„ ra ///ens/rn.
//r/àrckrr//r/irr/:7,i/,7//. ()//rr/en nn/rr
(,7î///rr ..(//////r, /,!" dr/iz/'cker/ ck/r //.r-
/zrck///on. j/MZ

N/s /./nr/rrr sur/,/ r/nr brsr/ie/ckrnr
iinck </«/ rrrm/rnr '/(zr/i/rr .8/r//e M'
ck/r 1i7n/rrsa/s<zn. l'/t/rr rnsaz/r/tt/rn
1'rr/tti//,tt'ssr,! n'/irz/r nnr/i./«/,, rss/r//r
am/e/!o,n,„rn. /,n /.'nns/l/rrer/i/rn
//r/ztt,7rrrn n,»/ Vr/a>e/,r/! non Vor-
/i«n(/rn, .8/,//ren unck '/'/sr/irrny n>/rck

Vorr/n///r/,rs </r/r/s/r/ /)/r.d'nr/irnckr
ni/ire anr/z />rrr//. ,/rr /Nnne ckrx
//ansrs a/s nrr/ran/r 8//i/rr rn r//rnrn.
Er//. ()//rr/rn nn/r/' E/i///rr ./?//) /,r-
/orc/rr/ ck/r //.r/zrck///on. I//?///

Naek cksr àttsrinilvk snaptisklt sick àis
sterilisierte Berner Nlpsn-Nilvk als ksrväkrtsstö,
^nverlässiAsts

Bisse tzsirnkrsis Xatnrinileii verhütet VerckauunKS-
Störungen. 8is sickert àsin Kinàs eins kräktiKS
Xonstitution unà verlsikt ikin blûkenàss àsssksn.

vspots: In ápotkekvn. j2344

»cVIUAsiS
renziou huggàl kei

IntolAS seiner DiiìKv dssonàers kür

vormiKliek KseiKnst. Zääsr. Velepkon. Llektrisvke Seleuvktung. üentral-lleirung.
von O'v. Z.— an láUaKI/.sitsn). Prospekte.

Buts lZsàisnunA ^usielisrnà einpüsklt sick bestens
3300s Ber lAxentüinsr: ,1«svpl>

kiiàn-àtitut s Ilililllelddcllillt'
01cDS-R.oiiZLSs.vi. Orsssisr d. RsusudurA.

R8S9. s3279

Ko8ilZktskaai'6
vamenbärte otv. mit

undeciiii^t sieìisr WM-sofort
mit cier >Vur2kI WWeotimvr?!-
los ootfferot. Rrkolgf uriâ
Nrisoti'áâliotikoiì
Diskreter Versandt sesvri
Dr. 2. 29 Aaetiliakme oder
Brivkinarkeii. s2K84

ssrau K. Setienke, liìrick
Balmkokstr. 16.

r'/nr nar/i />/s /?„</r </r,' Ett/son /,!^ E/r//«,,// s/r/îrnckr KozAe /ork/rr,
tt/'/zel/sa»! nnck rnvrr/össff/, sur/,/ n,/r-
,/rr //n,/az/r»!rn/ o/s E//i/rr ckr/' //ans-
// an. /)/c Euc/irnckr /.r,,,,/ ck/e /(/»onrr-
ar/,r//rn, /s/ /n </rn //a/!ckar/>r//r,! sr/i,'
///r/,/«/ n/i</ tt'/ircke aur/i ///ncker /,e-
ttu/s/r/i/ff/r,i. ()//rr/rn un/rr E/i///rr
...d'/u/rr" />r/orckr, / r//e //.r/zr</. j/W/ô'

r* /nr /,,'ttvr /or/i/r,'. ck/r /n //ans-
V Ka// aack /ì/irkr /rivanckr,'/ /s/
a,a/ /a r/ar,n aar/rsr/zearn /a/,'(/e,'-
//r/zr/i //aasr ,/rt « r/«r //rar/î/r/e.d/r//r
annr/>/nr,! nzörff/r, //ncke/ /k/a/ar/r-
»-r,!/. E^rr/e,i an/r/' E//////r .1//M2
/>e/o/'ckr/ / ck/r /i.r/zrck///o/i. jM2
/N //as //aas ràirs Nrr/rs aa/ ,/r/a

N Ea/a/ „'/, // r/n /â/ k/á/rs /l/ä</r/,ra
(/rs/zc/,/ /ar /(ar/ir a/,ck //a!/x'Arsr/!ä//r.
.1/aar/</a/a/rn aa /E-aa /)o/c/o/' .1/ä/a /i
//z /i,rx'/r,i/>r/r/ ,.1a/'(/aa/. j.V////

délits
kennen ^t.eïn«,nnl>

ll'isoR-. Lstt-.XüoReii-
DsiiTSN sto. s2792

kviodv àvâdl. «

ôilligà kreise.

krM-àssteuerll.
dede ^letersialil direkt
ad unseren rneed. und

Dand^vedstiidlen.
RsîNsn.'wsdsrsi

DNNßfSiJttJai, Lsrr».



Sdittretjcr Xraueu-JU'ttuiHj — Blätter für Den IjauBUdjtcn Kreta

pie Neuheiten in Damenkleiderstoffen
für den Herbst sind in reichhaltig

«»tl «* - HÜB sm. i «

schönen Auswahlen eingetroffen. (Muster-Kollektionen postfrei.) [3296

s oxwi]»r«-a:n ce Co., % ü - i «• ».
Italienisch.

Gute Familienpension für Töchter.
Prima Referenzen. ill 3156 0)

Sich gefl. zu wenden an [3290
R. Maspoli, Vorsteherin, Mendrisiojessin.

4Cescliäftsbücher,FrP
für Handwerker u. Geschäftsleute.

Hauptbuch, praktisch
eingeteilt Fr. 2.50

Journal-Tagebuch „ 2.—
Kassabuch mit netter

Einteilung „1.50
Fakturenbuch, übersichtlich

eingerichtet „ 1.80
Versende alle 4 Bücher statt

zu Fr. 7.80 zu nur Fr. 6.—.

Kopierbücher Fr. 1. 80.
Geschäftsbücher und Carnets in

jeder Grösse u. Lineatur liefert
schnell und billig (Preise auf
Verlangen • [2981

Schreibbücherfabrik
A. Niederhäuser

Greiiclien. >

Hagerkeit
Sohöne, volle Körperformen durch

Sanatolin- Kraftpulver mit hyphophos-
phorsauren Kalksalzen, rasche Hebung der
körperlichen Kräfte. Stärkung des Gesamt-
Nerven8ystems; in 6—9 Wochen bis 20 Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell. — Viele
Dankschreiben. Preis Karton mit Gebrauchsanweisung

Fr. 2.50 exkl. Porto. (01200 B)
Cosmetisches Institut Basel 26

Sempacherstr. 30. [2961

„RELlABLf"
bester Pelrol-Gasherd

aer

Prospekte mit Preisangabe versendet
3032] J". O. Meister
Zürich, 35 Merkurstrasse 35.

nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Er., Dr. Lewitt, Beschränkung

d. Kinderzahl, Preis 2 Fr.,
felesen zu haben.Versand verschlossen
urchVedwig's Verlag in Luzern.

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

Grubisbalm-Ferienheim

Lose
Ziehung nächstens

sind noch erhältlich à 1 Fr. p. Nachn.
durch Vran Blatter, Loseversand,
Bern. 10,000 Treffer, erster Fr. 5000,
letzter Fr. 5. Ziehungsliste 20 Cts. [3089

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Jleuheifen:
Dollar ä ä ä »

Blumengruss

Ueberall erhältlich.
(H 3869 Z)

Vorhang-
Moser & Cie, z. Trülle,

u. Stamin-Stoffe
jeder Art kaufen Sie ganz besonders

vorteilhaft im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft von [3218

Verlangen Sie geft. Muster.
Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und

Preislage sind bei deT grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

Kesselausschlag, Qeslchtsflecheu.
2848] Seit 5 Jahren war ich dem Nesselausschlage unterworfen, der alle 3—4
Wochen mit heftigem Beissen, Fieber, Stuhiverstopfung, Appetitlosigkeit und
Schwindel auftrat und in 4—5 Tagen verschwand. Ich habe vielerlei dafür
genommen, war in Bädern, alles half nicht. Die Privatpoliklinik Glarus, der
ich mich schliesslich anvertraut habe, hat mich von diesem unangenehmen
Leiden, sowie auch von braunen Gesichtsflecken durch briefliche Behandlung
befreit, ohne dass, wie ich befürchtet, Rückfälle eingetreten wären. Ich hin
sehr froh, dass ich wieder gesund bin und danke vorgenannter Anstalt von
Herzen. Visp, Kt. Wallis, 26. Sept. 1902. Frl. Frida Clos. fjST" Die Echtheit

der Unterschrift der Frida Clos bescheinigt : Visp, den 26. Sept. 1902,
Ad. Imboden, Notar. Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus.

Der eisenhaltige Natronsäuerling, der
von jeher hochgeschätztenBad Fideris.

Heilquelle von Fideris
wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit

anregenden Eigenschaft als

*T«|Jp1...~ j»empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- n.
® m ® Nierenkranken, sowie Reconvalescenten.

Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen,
sondern gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und
versendet.

Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt, C. Helbling, Apotheker
in Rapperswil, sowie durch die Mineralwasser-Handlungen und
Apotheken der Schweiz zu beziehen. [3112

Alexander & Cie., Bad Fideris.

I1 süsse Tafel-Trauben

1 Kiste, ca. 5 Kg., Fr. 2.25 franco.

Marelli & Co., Weinbergbesitzer

Lugano II.

Sommersprossen
Gesichtsausschlag

Ich bestätige hiemit, dass ich durch die
briefliche Behandlung von diesem Uebel
dauernd befreit wurde-

Tri. Cina Teldmer, Zürich.
Durch (3070

Kuranstalt Näfels (Schweiz)
]>r. med. Emil Katilert, prakt. Arzt.

[Früchtei
«müse|

1 Fleisch
ect.

'jStôrJ®L

>

^RCONSERVIERÜi^
im HAUSHALTEisi das
System jernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingtdas

JEINFACHSTE,BILLIGSTE^

& Beste
Man verlange Prospekte,

Marwedels Moos-Binden
(Menstruationsbinden) kosten p. Paket
à öStilck 1 Fr. Gürtel 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10.50 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz: [3258
W. Kaestner, Zürich I, Marktgasse 10.

Schweizer Franrn-Irltung — Visiter für den häuslichen Kreis

^I)Ì6 ^76nd.6i.tSN in DÄ.lN6ndl6iä6rst0K6n
/"»>' cien Zî»t/ à

«»«> « -- lî> » »M «

sc/rô>îr» einAào//en. sMitVêe»'lWSS
î «ê ««, ^ »i, «» s»ì.

lîslienisvk.
Kilte kàljkHMjW kiirkôàr.

Lrima Lslsrsu^eu. ill ZlSS l>>

Lieb ^eii. ^u wsnàsn an >^3299

kî. IVIs8poIi,Vi»'8teIiei'>li. IVIenlli'igio.Iàli.

ikezcliàllûlllisl'.fl'^
kür Làllûvkecker u. kesekàlsute.

Nsuptbuvlr, pràtisek sin-
Ketsilt fr. 2.50

lournsl-lagedueli „ 2.—
Xssssbueii mit netter

OintellunK „1.50
fskturenbuelr, üksrsrekt-

liolr elll^sriektst „ 1.80
Verssnàs alls 4 Lüelrsr statt

2n fr. 7.80 ?u nur fr. 6.—.

iiopierdiiolrer fr. 1. 80.
kesekäftsdüvker unà varnets in

^sàer Orösss u. Inneatur liefert
svlrnell nnà kllliv (preise auf
Verlangen ' ^2981

3oilrsilzi>iieiisrks.i>rilr
^.. Nisâsrdânssi'

t»rri»<l>tii.

Alsgerkeit
8odöoo, volle KSnpsnfonrnsn üurod

8»u»t«IXi»»Iir»ttpuXv«r mit d^pdopdo3-
pkorgauroo Xalksalsisiz. rasoke lieduo^ der
^örpvrliodoo Xrükto. 8t'àrknn^ üe>3 (Gesamt-
I^vrvvii3^3tom3; in 6—9 Voodoo dis 20?kuricl
^uosdmo ^araotiort. Streng reell. — Viele
vallllsokreideu. ?rsis Tartoo mit Oedraueds-
an^visuos l^r. 2.59 oxkl. ?orto. (01200 ö)
Losinstisckes Institut vssel 2K

Ssnapnolisrstr. 30. l^lii

bkZl'ek'^el'k'ol-^Zs^ek'i!

Prospekts mit ^roisansado vorsvriâet
3032^ ^ Alvîsîvr

35 IVlSn^unsinnsss 35.

nielZK
olrns Vr. Ikttiìiì. Itirvl» üt»k» «Zj«
DI»v, mit 39 anatvmisvlisn kilàern,
Lrvis 2 fr.. Or. Inlwitt, lìt^vlirtin
ki»i»A <l. Ilri»«Zer»»IiI, LrelsL I r
Kelsssn ^u kaben.Vsrsanà verselrlnssen
äurcliXeck^ix'« VvrZnx in Ouziein.

NM^° .4kllsllmern keuler 4Verke
liefere Krnti« „vie sellmerz?- un<i
xetalrrlose Lntbinàuns <ier Oraueii"
(xreisKàrëntes IVerli >3Udl

Kfubi8balm-?kfieàim

I»o«v
srnà uook erliältllolr à 1 ?r. p. Ilaolrn.
àureli Irnn Itlnttei, Oossversauà,
Lern. 19,909 "i relier, erster ?r. 5999,
letzter Or. 5. Aelrun^slists 29 Ots. ^Zl»8l>

lOrvIke levriupliìit
dor ,,3ok^vi2or ^rauso-^oitims" vvrdoo aok
Vorlao^oo ^vroo gratis u. kraào 2u^o3aodt.

^7sà//s/k.'
» â â H

i/söö/'Z// ô/'Z/sâ/?.
(H38«;g/)

Vànii-
lì/Iosei» à v - ?^üiiv,

u. Ltamin'Ltofle
secier ^rt ksnfvn 8is Zsn^ beson-
àsrs vorteilllsft im er8îeil ^üredsr
VorilsnA-VersîlnàASsàÂft von pil^

Ver/tt/il/en r/e//, àsieie
Lünixs uiissiàkrs ^nxilden über lire île, I^ârds uncl

Orsisllìss sinci bsi llvr xrosssn kvleiidsltixkkit ervvUnsvIlt.

^ Tkesselsussàlsg, kesiLkisflseken. -
2848^ 8oit 5 3slrrsn ^viìr iell clsm ^S88elsu88v>ililge untsr>vorfsn, àgr aile 3—4
4Voàsn mit iieftigem Kei88en, fieber, Stuiilverstopfung, ^ppet!tlosigi«eit uncl
8viivvinllkl snftrnt nnà in 4—5 ?SASN verseilvvîinà. là ilaiie vielerlei àafûr
Asnoinmsn, vvlìr in Lìlàern, ailes ilslk nielit. Ois Orivstpoliklinik iZisrns, cler
ied mielr sâlissslivll anvertraut Iraks, Irat miell von àlesem nnanKsnelimen
Oeiclen, sowie anelr von liraniisn Ossivktsllsoksn àurelr kriellielrs LslranàlnnK
kefrsit, olrns àass. wie iek kefürelrtst, Rüekfälle sinKstrstsn wären. lelr kin
sekr frok, àass ielr wiecler ^ssnnà kin nnà àanke vorAsnannter Anstalt von
Herren. Visp, üt. >Vsllis, 26. 8ept. 1992. ?rl. Oriàa Olos. Ois lüolrt-
ksit àer Outersokrift àsr Oriàa Olos bsseksinl->4 i Visp, àsn 26. 8sxt. 1992,
r^à. Imkoàen, ^iotar. ^WU Vàr. : frlvaipolilìllnili Llarus, lirrelrstr. 495, Klsru8.

ver sisenkaltixe liàonsàsrlinx, àsr
von ^sllvr lroelrAssààtvllk^îrlviîïs.

Heilquelle ven firlei'is
«irà vsxen seiner an^sneirm svlrineelronàeu, srfriselìsnàen nnà Appetit

anre^snäsn Li^snsvkakt aïs
âMHîâ» I »» ê» ê» m«, smxfolilsn! Llntarmvn, Na^sn-, Lais- u.

^ ^ > U?> «» «««U?I Mersnkrankign, sowie Rsvonvalvsevntsn.
Oas îasser wirà niekt erst naek lrünstlielren Nanipulationen, son-

àern Keraàs wie es àem Oelssn entquillt, in Olasolren abgefüllt unà
vsrsenàst.

Dasselbe ist ànrelr àas Oauxt-Oepôt, L. tteldlîng, ^tpotlZellei»
in Hsppens«»îl, sowie àurelr «lie Mnsralwasssr-klanàlunAen unà
^.potlrâsn àsr Lekwsi? ^u be/ieksn. ^3112

^IsxanâSi' 6c Lis, Saâ k'iâsi'is

mss läkl-Imden
1 Xiste, eä. S Xß., Xr. krâveo.

ftlafklli L-. 0o., Niàgdeài'
II.

Tommei'spnossen
Vesîvkîssussoklsg

led dostiitiss diomit, à33 iot» clurok clio
driotliodo Bokariälims vou <liv3om Ilobol
6au6l-ocl doXroit vurclo.

7rl. Lina Veiamer. ÄUried.
Ourod (3070

Xui'LNì8ta1t Jäkels sKelìvveix)
I>r. >nv«I Hmtl pràt ^Vr^t

Mmel
PMZtl
I

ect.
^ M.
à. ?»>.».»

II-N ckâ5

5l57f>il 1-^881
k<Ü53^c«1'-^ÜI?ic3

unbecjingkclaL

^Ill^cN37^.kll.l.I05I^

^sn verlange?fospekfe,
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3»d|tttEi|Er JrauEii-Jettung — Blätter für î»etx Ijäusttdien firEta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme ïtî rasche Hebung der körperlichen Kräfte !tS Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet l

Wollspinnerei uni Tuchfabrik Entlcbuch.

Birrer, Zemp & Cie.
Reichhaltiges Lager in Guttuch, Halbtuch, Halblein, Cheviot,

Buckskin, Loden, façonnierten Stoffen, Damenkleidepstoffen. —
Wir besorgen auch Lohn- oder Kundenarbeiten nach Muster, kaufen
Wolle, tauschen Waren gegen Wolle. Muster zu Diensten. Billigste Preise.
Es genügt die Adresse Tuchfabrik Entlebuch. (H3822Lz) [3312

Haushaltutiffs « Schule
Château de Chapelles sur Loudon.

5 monatlicher "Winter-Kursus Fr. 1OO. — alles inbegriffen.
Prospectus und Referenzen.

3304] (H 25159 L) Mme. Pache - Cornaz.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen, Terrassen, direkt am
Rhein. Soolbäder. Kohlensäure-Bäder, neuestes System. Fichtennadel-
Bäder. Separates Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitzdouchen,
Massage u. s. w. Prospekte gratis. [3075

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

-K»-- I beseitigt mit Sicherheit alle UnreinigkeltenlVllrOl im Gesichte und (les Körpers, verleiht einen
reinen, zarten Teint, jugendfrisches Aussehen und weisse
Hände.

TV/TJ-»..-.1 entfernt unangenehme Ausdünstungen des
IKLLI^vZX Schweisses und ist als Zusatz für Bäder
eine Wohlthat für den menschlichen Körper.

-n<r" _1 ist besonders ein ausgezeichnetes Mund-IVXirUl wasser, es besoitigt einen unangenehmen
Mundgeruch, stärkt das Zahnfleisch
schneeweisse und gesunde Zähne.

und erhält stets

t»n • y,*-l ist erhältlich ä Fr. 2.50 per Flasche in allenIVXirOl besseren Coiffeur - Geschäften, Par-
fiimerien und Drogerien. [3273

werden unzertrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge¬
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

Färberei und Chem. Waschanstalt l3064

Terlinden & Co vormals H. Hintermeister
Küssnacht. Zürich.

Wizemann's feinste M
Garantiert

reines

Pflanzenfett

auch für
schwache Magen

leicht

verdaulich
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/2 Kg. zu Fr. 4.40,

ca. 5 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [2837

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage f. d. Schweiz.

Bestes Mittel gegen Durchfall:

TURICIN!
Von ersten Autoritäten der Schweiz u. des Auslandes erprobt
0. glänzend begutachtet. Zu beziehen durch die Apotheken.

Blattmann & Co., Wädenswil
Fabrik chem.-pharm. Präparate.

P
to
Ol
Ol
to

CK?

Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko,

Direkt vom Fabrikant zum Käufer.
Innovation

mit einigen Centimes pro Tag.

Fr. 40

Auf 10 Monate Kredit.
Eine verlorene Minute wird nie wieder

eingeholt und viele haben das Glück nicht
erlangt, weil sie diesen Augenblick
unrichtig angewendet habeö. — Es ist
in heutiger Zeit absolut notwendig, dass
man immer genau die Zeit weiss, aber
eine gute Uhr ist eben teuer, besonders
wenn sie durch die Hände mehrerer
Unterhändler geht. — Indem Sie sich
direkt an uns wenden, haben Sie den
Vorteil, eine gute, schöne Uhr zu sehr
niedrigem Preise, mit 5-jährig-er
Garantie, bei Einsendung von Fr. 5. —,
nebst Angabe der genauen Adresse, franko
sofort zu erhalten.

Wir senden Ihnen eine Uhr, wie
nebenstehende Abbildung, Lepine mit
doppelter Schale, Silber 800, Remontoir
mit 15 Steinen. — Httkerbemmung nicht
magnetisch, doppelte Hebescheibe. Genaue
Regulierung, prächtige Dekoration, mit einem
Wort: „Das Vollkommenste, das
existiert.14 Nach 8-tägiger Probezeit
wollen Sie uns gefl. benachrichtigen, und
werden wir jeweilen am 1. eines jeden
Monats einen Teilbetrag von Fr. 4. —
per Nachnahme erheben, wenn Sie nicht
vorziehen, den Betrag mit Fr. 35. — in
bar per Mandat einzusenden. (Bei Barzahlung Fr. 5.— Rabatt.) Sind Sie mit der
Uhr nicht zufrieden, können Sie dieselbe zurücksenden und der einbezahlte
Betrag wird Ihnen sofort zurückerstattet. Die grossen Vorteile unseres neuen
Systems sind: 8 Tage Probezeit, 10 Monate Kredit und 5 Jahre Garantie.

RECORBET & Cie., Uhrenfabrik, La Chaux-de-Fonds.
Grosse Auswahl Damenuhren. Dies

Tüchtige und ernste Agenten werden gesucht. "V*
den Namen der Zeitung angeben. Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko.

Hausmanns

Kaar-fetrol
vorzügliches [3308

Kopfwaschmittel
gegen das Ausfallen der Haare

Schuppen-Bildung und

die meisten Haarkrankheiten.

Hecht - Apotheke
St. Gallen.

Die Broschüre :

„Das unreine 31ut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufnhr"
versendet gratis E. R. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Rott-
mingermiilile bei Basel. [3159

Book*Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [2498

%y LANQE HALTBAR

1CT DELICAT

C^AERiTLICH EMPFÖHLE«

Der tfrankheitsbefund P536

(Diagnose) aus den Saugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1 .,'><) (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Aloser
n Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Reine, frische Nidelbutter i. Einsieden

Otto
liefert gut und billig [3n6

Amstad in Beckenried, Oberwälden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter kür den häuslichen Kreis

L>gàn?ung Äs? tàgiiczbsn I^sbi-ung
m/tte2st jZusot/tâten von

Or. HorrirriSls HasmaiONSii
12442

00NLSNtF/SFtS« S«eM0^Iob/n, D. ^v>. SI,I9F, 70»0, 0Ü0M7SLÜ meines t?I^0SZ^2Z Ä0,0, IVs7n F0,0 ine2. Vnn771/n 0,00F^

dswwür dsl Kinctsrn jsdsn Titel'S wie ^vwacziiSSNSN
«oüuelle ^^etkt^uuaüuie ìi! easoüe k/sdunK tier irörxerlwüeu ^frä/te ìi! Ktâr^lluZ ties t?esarut-Aferveu«^steuls.

VàxmNei lin! lueM Wà.
Birror, 2snap 6c (?is.

Rslebbaltixss klarer in l-îuttuvk, ttsldtuvk, tlsllilein, vkevîot,
Vuvkslrîn, I»«»iI«iH, ts?onniei»ten Stotten, vsmenllleîilenstotksn. —
^Ilr kssorAön aueb I.0KN» oiler Ilunllensndeîten naeb Muster, kauksn
^Volls, tauscben Waren ASKön Wolle. Muster zu Diensten. DilllKsts Drsiss.
Ds genügt «lis Aclrssse Fueiitsk^îN Lnîledusl,. (D 3822 Dz) W12

—I—!—!"I"!--!-

Kauskàngs - Lekule
kdâtesu àe klispà sur Mià

^ ,»><>i>î»tll<t><i Wir» t<i-»Kiii-!»i>.i»i II 400. — alles lnlzsKrilksn.
-. Drospsotus uuâ Kskorsu^su.

33041 (II251S9D) IlllnZe. ?s»:I,e » <îoi»ns^.

800lh3l1 I>3ìlfeiiINII g l8cl>weu).
Altrenommiertes, àsr l^snzelt sntsprsolisnà eln^srielitôtes Laàs-

nnà Xurstablisssment. Drosse (lartenunlaAen, lerrassen, àlrckt am
Rbeln. 8oolbäller. Kotilensäure-kälier, neuestes Lvstem. kloliiennaliel-
kälier. Separates kaüszimmsr im I. Stock. Dock- uncl Sitzclouelisn,
Massage n. 8, vv, Prospekts Kratis. W7S

l>«k lilikZkkli llr. ms>I. Ssek-korslngvr. l>»r S»s!i»kl Xav. 8uivr, 8ckn.

-j»-»'- dvssitist mit 8Icberbelt alls UnreinigkelteniVAir0i INI Neslokte 111u! tlos Körpers, vorloibt IIilINII
reinen, zarten leint, lugenötrisebes Ausseben uuâ «eisse
Nänöe.

entkernt unangeneiims Ausdünstungen dos
IVXII^I^I Selivelsses und ist als Zusatz kür LSüer
eins tVobltbat kllr äsn menscbllcben Körper.

Iì/s^^^.1 ist besonders sin ausgezeichnetes Mund-
IXXlA III nasser, es bsseitigd sinsn nnanssnstnnen
Mundgeruch, stärkt das Tabntlsiseli
scbneevveisse und gesunde ^Sbns.

"N/r ^ erhältlich à 5r, 2.so per Kiascbe in allenIVXIIÜI Nssssrsn t nillsiir. ««»edtikteo, I'nr
(3273

werden nnzvrtrennt eberniscb sersinigt, ^vsnn die Partie aksesterden, ank^s-
Nirdt nnd auk tVunsvli unter dillisster Rsrseknunz repariert.

k'ürderei unck k!dgm. >Vîì8âiìii8tuIt

IsààsQ ^ Lo., vOl-msis n. llinisrnisiLtör
Xü88Nileitt. 2ürioli.

/eàsts
Lrärartkisril

ksinez

sflimechtt
auoli kür

8lik«s<!lie ^sgen

leiclit

verâsuUek!
^Vo niekì »m ?Iat2v srkältliod, livkvrt LüokssQ 2U krutto oa. 2Vz 2iu I?r. 4.40.

ea. 5 X?- 2u 8 Xr., fl-si so^en Xaeknakmv. srcZgsvrs ^lsn^sa killisvr- ^2837

k. IVIulisoti, i>l»'S8tmzo 14, 8t. Lallen. Ikiiptiliàkx« s. à. 8àiû.

Ls8tss IVIittsI gegen Ourelifall:

Von ersten Autoritäten der Lek^veiz u. des Auslandes erprobt
U. glänzend begutachtet. Xu besieksn durcb die Apotbebsn.

ölattmann à Oo., XVäclsnswil
?Adri1t vlism.-xdä.rili. kràpàr^ts.

d2

to

(D.? Verlangen Sie unsern Oaîaleg grsîïs unâ kranke.

Oiràì vorn ^akriXairt 2iriri
Innovsiîon

mit SÌNÌASN (lsntimss pro 'kuK.

40

kuf III llllià li^ilit.
Xills verlorene Nioude wird nie wíeàsr

ein^edoli unâ viele kaderi (las OlUà aiolit
erlav^t, v^eil sie diesen ^useodliolL
unriodtiA ao^ev^enclet kaded. — Xs ist
io tieuti^sr 2eit adsolot notwenclis, dass
wau iirlwer Asvau die 2eit v^siss, adsr
eille ^ute Illrr ist ederi teuer, dssoudsrs
vvQQ sie duroli dis H'âuds niedrerer
lliiterdäiidler s^dt. — Ilidern 3ie sied
«Itràt »a im» senden, dadon 3ie den
Vorteil, eine «nte, sodöns Ildr 2u sedr
niedrigen! ?reise, i»tt S-jàt»»'Lxv>'
r»ntt«, bei Einsendung von I>. S. —,
nebst àgabe der genauen Adresse, krando
sokort 2u srbalten.

V^ir senden Idnsn eine Ildr, wie
nebenstedende Abbildung, Xepins init
doppelter Lobale, 8ilber 800, Remontoir
mit is Steinen. — Nnkeriiemmung nicdt mag-
netizcd» doppelte dlebvsedeibs. genaue
Regulierung, pràcdtige vekoration. mit einem
^Vort: „N»s V»III<«i»invn»t«, il»s

Xaed 8-tägigsr Rrobs^eit
^vollen 3is uns gstl. benaedriedtigen. und
worden v^ir jev^siien am 1. eines jeden

per Xaednadme erbeben, v^eon 3ie niebt
vor^iebeo, den Betrag mit SS. — in
bar per Mandat einzusenden. (Bei Barsiablung Rr. 5.— Rabatt.) 3ind 3ie mit der
Ilbr niebt 2ukrisdvn, bönusn 3is dieselbe 2urüobsenden und der einbe^ablts Be^
trag ^ird Ibnen sokort 2urüokerstattst. Die grossen Vorteile unseres neuen 3^-
stems sind: 8 10 Ureiltt u»Ä » ^»Iire ^l»r»»tiv.

KLLokLLI 65 0is» lldrkllkâtM, ba 0kaux-àe-?oii(l8.
knossv Zius«»skl Hsmenuki'ei». s

tküczütlss uuâ srusts ^.gsutsii îsrâsn gssuoüt. "V>U

à HZliM llik îsltiiiig »iigidsii. Vei-Iangen 8io unsern lZatalog gratis unä franko.

Sausmsnn8

jlsilr'?etrol
vorzÜKlicbös WV8

XvpkMseàittel
ASKSU ilas Ausfallen iler liaare

8e>iuppkn-kllllung unii
öle meisten iiaarkranktieiien.

Ilevlit - ^potbàe
St. KsIIen.

Ols Lroscliürs i

«Las unreine Jini
uuâ seine Reinigung mittelst inner-

lieber Sansrstoikznknbr"
vsrssnàst Krntis D. H. II<»tin!»»».
Institut für Hafurliöillcuncls, Itvtt-
li»il»Avl'ii»U»I»i« bsl liasel. ^3159

»vvk » HVoUsvikv
Lssto Seiko xum iVoseken von wollsrisn Nriìsàlsiâsi'ii, Xirtâsr'wâsOìis, Ltriirripts,

OSok.SH sìO. vie iVolls dlsidt wSÎSti unà NSSvìiirisiàLy nnà Aoilt nieklt ein. 0sbi'kìucil8iìn-

tvsÌ8UNA dei ieclein Stuck. IlebernII xu iiakisn. jM98

8/ìtIgg»
otl.ica7

fI/as'uo^s^ ckllF c/s7i

7 /Nue/> Mr
^rsielier, Mer», »m liie ffra«/i-/ielke»

<ie» s» /eee». A/ik lirei Mrbe»-
unci I ^f«kokz,z<fe» - 7Vl/eà IVi» f'.
?V»»eê. /'rer; fi» 9/ar^e») u»<k

III f/A. f'orko. M liabs» de»./. lt/nssr
» fMl»»), M»»'nizi«ai 26 /.

lI»!!lS, Ik!8i!llS liîlldtlllìHI' k. IlilMà

0iio
Ilskorì «ut urict KIIIIs l^"°

Amsìali ill gs>!lie»klSl!, v3tek«i>lllsii.



Stfltoetfer ïrauen-Jethxng — glätter far îte.t pualtttien Rretg

(Zürcher Oberland).
Unterzeichneter veranstaltet mit I. Oktober einen Kochkurs, wo

Töchtern Gelegenheit geboten ist, unter fachkundiger Leitung die
Kochkunst, sowie Patisserie aufs gründlichste zu erlernen. Dauer des Kurses
6 Wochen. Nähere Auskunft erteilt [3307
Prospekte gratis. Emil Hotz-Schneider, Chef de Cuisine.

Kochkurse in Heiden
(mit je ßwöchiger Dauer) 19. Sept. bis Ende Oktober, 10. Oktober bis 21.Nov.

Familienleben — Referenzen — Prospekte.
3.3111 (H 3354 G) Frau M. Weiss-Küng.

Chocolfll & Cacao

j1k
im?k

SPRUNGLI

ftt
in [3272

kräftigenund

feinsehmeekenden

Koch-Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Wersnoeh
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt." von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre : ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser : [2510

J.P.Moser, Frankfurt a.M., Mainquai261.

Spielwaren
darunter stets das Neueste
der Branche, finden Sie
während des ganzen Jahres
in gediegener Auswahl, in
allen Preislagen und mit
Bevorzugung der soliden
Artikel in dem Special-Geschäft

von [3309

Franz Carl Weber
lu ZÜRICH

60 u. 62 mittlere Bahnhüfstr. 60 u. 62.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Hellgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewrärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhilden (Bodania) F-Arzt Fch Spengler

Ct- Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für F[assage u. schwed. Heilgymnastik.

„Enterorose"Mit _ heilt man rasch und sicher

JVIagen- und Darmkrankheiten
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akute und chronische

Diarrhöen der Erwachsenen, Darmtuberkulose etc. [2990

Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern, Sanatorien etc.

Büchsen à Fr. 1. 25 und 2. 50. rttn In allen Apotheken erhältlich.

.Gesellschaft für diätetische Produkte A. G., Zürich.,

Trunksucht.
Teile Ihnen ergeb. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch linde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld. Stellenbes. JpF"Vorsteh. eigenh. Namensuntersclirift d.

Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel.Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2860

»
Der elektr. Hausarzt"

ist à Fr. 1. — zu beziehen durch E.
Gr. Hofmann, Institut für
Naturheilkunde, Bottmingermühle bei
Basel. 3160

Das Buch: [2879

„Magen- ui Darmkatarrtl
Verschleimung der Verdauungsorgane,
Unterleibsbeschwerden und deren Folgen" wird
auf Wunsch kostenlos übersandt von .T. J.
F. Popp in Heide (Holstein).

Week's Sterilisirgläser
—— In allen Grössen.

Wasserhelles, äusserst widerstandsfähiges Glas.

Frischhaltung
von Ohst, Beeren, Gemüse, Fleisch, Milch, Fruchtsäfte.

Einfachste und zuverlässigste
h Conservenbereitung im Haushalt.

Prospekte gratis. Dépôts Uberall.
[3174 F. J. Weck, Zürich.

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Farketol
(gesetzlich geschützt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

Kein Blochen. "WI
Gelblich Fr.4«.—, farblos Fr.4-.50.

Verkaufsstellen :
Rorschach : B. Zander & Co.
Riiti (Kt. Zürich): U. Altorfer.
Sehaffhaiiseii : Gohr. Quidort.

Gg- Sigg, Sohn. c
(Weitere folgen.)

Parketol ist nicht zu ver-
wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlich lautenden Namen ange-

13026boten werden.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

I Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Sirolin
Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

Hebt den Appetit und das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Nachtschweiss zum Verschwinden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich.
Man achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen Ist.

F. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2835 |

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für de.r Muslichen Nrew

s^Ärel»«» OI»«rIi»i»«I).
Ilnìsriîsiedustgr vsrunstultet mit I. vllîekee einen Xoedkurs, va

üövdtvrn Lslsg'sndeit geboten ist, unter àedknnâixor Leitung àio Xoed-
knnst, sovio Lutissorie auks ^rnnäliodsto oriernon. Lunor àos Xnrsos
6 I^ovdvn. Mbsrv Xnskunkt erteilt (3307
Lrosxskts ß^rutis. ^mil ttot?-8vlineiäs>', Lliel !>L kllîà

^ookkurss in Usiâo»
(wit^e lîmediAr àer) 13. 8ept. bis ^mis lZIttobs!', 13. vlttober bis Ll.^iov.

Xsrnilisnlsbsn — üslsrsnxsn — ?rospsbts,
3311Ì M3354V» lVl. Wsiss^lîûirgl.

tliocolai s ta«!»

à
FN

Zpküiiciti

Nî
in (3272

u n ci

keinsekmeànà

jioekLkoeàn
in I^nlvsi'koi'in.

Xasàssts XoekdersituriA.

à/"5
lvas dî« ,,»«««" eiei:tr7sâe âlicoecse ist un ci s/»»« OiuAnoss,
oiine ^lrTnrî, oiîne ioistct, è,»mrr adso/uê sciime?'?/os, nur
ràc^end «n<7 stürmend, nie «o^»d/A«nd, de»' iese da?ûàer.' „D«»'
«is/ctrise/t« eon ^7, /', ü/o»er in 7'ran7/uri a. âi»
und Oer ei«/ctrisâs eon cke>n«ei5en ^er/aeser,
T'rei« /«des wer^ee itkl?. 7. âd. T^reinia»-^e» aiier 7ià<ier «»erden
in ^a/iiunA AenonînieNâ Xieine Lroeâdre.' ,,s,?0 «is/rtrc.sr'/j,«
IXrrrs.t^ 7?»'«»« SS T/enniZ») vom 17?»/us«e»' ,- /2Z7<?

«. itt., à/'/?-/i/Z/' 56 /.

Màren
cìarunter 8tet8 à8 Neueste
âer I^r«lncke, tincten 8ie
^vâlirencl cie8 Akìn^en ^ctlli e8

in AeâieZener ^Xn8^vâ^I, in
allen I^ieÌ8llìAen nnà mit
LevorxnZunA âer 8oliâen
Artikel in cìem 5pecikì1-(?e-
8ekîitt von (3309

prsn? Larl >Veber
t» XÍIil«»»

til» u. K2 mittlere tîakàkà iil» u. K2.

àmgs liiilt sàll. »vilgMlisà
Osr Ontsr^siodusts bssdrt slod blsruit, srsobsnst sm2U2sissr>,

âs.ss sr zxri»n<lli«l»ei» Outorrlobt in âsr lisodnIX âsr rns.n. dls.sss,ss
(S^-stsrn Or. iVlstiZssr), sovris in sodwsâ. Os1Is^inns.stiir ortsllt. dlâs-
sÍAS Oeâinsnnssn; âcxzb vvsrdsu nnr wirXIlczd kàdlss Sodülsr nnci
Sniinisrinnon nnssnornrnsn. Ssâ.T^nrnsiânnssn xsrns ssîàrtissnâ,
ssiodns ^1901^ Oc>oiis,cîdtnnssvc>ii
vv,»lti>alci»>ii (Sàà)

Lt. àppvn2vll ^.-iikà praci. ^osciaii^i /ûr Tisa^ais'S u. ^ciiiosci. >^sii?^mnarii^.

„KnîSrorosG"M ^ beilt man rasvb unll siober

jAsgev- Wä osrMrsMsitsb
^enàbi'ungsstôi'ungen im 8âug>ingsalis>', akuis unä ebronisobe

viarrböen cler ^ewaobsonsn, llarmiuberltulose eto. ^sso

Im KediMli in stnàlmn linàliàm, liinllsispilSlein, Zsnàmn à.

Lüvksen à ?r. 1 25 nnci 2. 59, -à In ni!«n ^potiisken eriiîiitiieii.

.KksàedM kiirMktià?roâà ^üried..

1^N»ZIH>CSUvKî.
?siis licnsn srAsd, init, dass ià von àsr ^lsÍKUNA ÜNM Irinksn voiistäncÜA

dstrsit bin. 8sitàsin iob dis mir von Ibnsn verordnsts Xnr durob^sninàt, bnbs
iob icsin Vsri-tNKSN insbr naob KgistÍKsn Vstrìcnksn und kommt es mir niobt
msbr in den Sinn, in sin 'iVirtsimns ^u ^sbsn. Osr Vsssiisvbntt bccibsr muss iob
2ur Ssitsnbsit sin Viss Lisr trinksn, doeb bnds ioic ksinsn Vssebnmok msbr
ds-rnn. Die krüicsrs Imidsnsobntt ^um Irinksn ist ^s,n^ vsrsebvvnndsn, vornbsr
isb ssbr Ainsküeb bin, lob knnn Ibr brisd, Irunksuobt-Üsiivsrinbrsn, dns isiobt
mit und obns IVisssn nnASvandt vsrdsn knnn, niisn Lrinksrn und dsrsn ?»-
miiisn sis probst und unsobsdi. smptöbisn, Vimmsi, ivr, Osis, i. Sobissisn, 4, Okt.
1903, üsrm, Soböntsid. Ltsiisnbss, DM-Vorstsb, siASnb, ?7smsn8untsrsobrikt d,

Hsrm, Soböntsid in Vimmsi bexisubiAt: Vimmsi, 4, Okt, 1903, der Vsmsinds-
vorstundi ülsn^si,"ME ^dr,- erivstpoliklinik KIsrus, Xirobstr, 405, Klsrus. ^2860

11
VN ckW, kWMt"

ist à It'»', l. — 7.U beàbsn durob n.
til. H«kii»t»i»i», Institut lür ?Igtur-
bsiikunds Itnttiiiiiitxt i iniililv bsi
Lnssl. 3160

i)a3 öuoii: ^2879

FTöll- mil UkRillàrkli
Vsi-sokleimung lier Vecclîcuungsorgsnk, Unter-
leidsbeseliverllen unä clsren polgsn" vbâ
nut tVuusâ kostonles UkersnnUt von .». N.
I". I^c»pl» in »»ein« tltolstein».

Ueeli'8
in z,11«i,

Wssssrirsiiss, âusssrst wlâsrstsiucZsi'Akîgss tZIss.

^lîïsvkkslìung
von Obst, Leeren, ÜSINÜSS, Xlsiseb, Ailed, Xrnedtsükto.

dünluobsts uud ^uvsriüssiKsts

^ Lonssrvsndsi'oitunK im kau8ka.it.
p^ospellîs gnsîîs. llêpâts iidensll.

Ì3174 7^. ./. rpvo/c,

llsue»>nr>

(gk3kt2liek ci68l:küt?t)
item ^U88b0âvll 30ÌV sutc?3 ^.U38yd(M.

Klan? okne klätte. feuokt ^Î8okdai-.
UM" Xein öloelien. "MW

Osldlioki k>.4.—, fandlos k^n.4 50.

lî-or»«!»»«;!» : IZ. ^aoâvr Ä Oo.
Itiìtà (Xt. AUriok): II. ^.Itorksi-.

: (^odr. Hmâort.
(rS- Kiss. 3odr». 0

(IVvitvro koisen.)
I*ark«t0l i3t nickt 211 vvr-

(3026

?ür v Tranken
vorssudsu truukv ^SASN biuvbnubms

btto. S Ko. tt. Ioilà-ttbsstl-8oi!en
(eu. 6V—70 IsiodtbssodüdiKts Ltüoks
der Isiustsu ?oiistts-8siksn), ^2861

LsrKMkinn à On., VVisdidon-Xuriob.

H//V/Ä7

IVirct von (tvo ksrvori-assliâgtsii ?r0k6380roQ uoà ^er^tsii al3 ds^vätirtos Nittsl dvi

I-ungvnknsnkkviîvn, Ksisnnken livi' sìimungsongsnv,
à Oknonisvke knonvkïîîs, Kvuvkkusivn, 6 und
u w à kevonvslvsvvn? nsvk In?IuenZls ^ n

Lebt den ^v»>»x ii» und des Ivcll ^l.-l-^.-w ic ili. beseitigt I Ilisst.'ll nnd Vlissv^ill t. brinxt den

VIrd vegen seines sngenekmen lZerucks und Uesclunsclcs sued von den Lindern gerne genommen.
Ist in don ^4pî)tbàon surn Lreise von Lr. t. — per Liasebe erbältliob.

5. ttottinsnn » I.S ktovke a- vie., Obsm Xsbrik, Sssel. 2835 >
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